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(54) Verfahren zur Signalverarbeitung einer Hörvorrichtung und entsprechende Hörvorrichtung

(57) Die Signalverarbeitung einer Hörvorrichtung
und insbesondere eines Hörgeräts soll besser der Situa-
tion angepasst werden können. Hierzu wird ein Verfah-
ren zum Verarbeiten eines Eingangssignals (e) gemäß
einem ersten Verarbeitungsalgorithmus (11) zu einem
ersten Zwischensignal (a11) und Verarbeiten des Ein-
gangssignals (e) gemäß einem zweiten Verarbeitungs-
algorithmus (13) zu einem zweiten Zwischensignal (a13)

parallel zu dem Verarbeiten des Eingangssignals (e) ge-
mäß dem ersten Verarbeitungsalgorithmus (11) vorge-
schlagen. Das Eingangssignal wird mit einem Klassifika-
tor (14) klassifiziert. Schließlich wird ein Ausgangssignal
(a) mit einem konstanten Mischverhältnis sowohl aus
dem ersten als auch aus dem zweiten Zwischensignal
(am. a13) unter Berücksichtigung des Ergebnisses des
Klassifizierens gebildet. Damit können gleichzeitig die
Vorteile mehrerer Algorithmen genutzt werden.
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